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EBIT des Daimler-Konzerns im zweiten Quartal 2013 über den aktuellen Markterwartungen <br /><br />Stuttgart - Die Daimler AG (Ticker-Symbol DAI)
hat heute ihre vorläufigen Zahlen für das zweite Quartal 2013 vorgelegt. Der Konzernumsatz beläuft sich auf 29,7 Mrd. EUR, das Konzern-EBIT inklusive
Sondereffekten beläuft sich auf 5,2 Mrd. EUR.<br />Die vorläufigen EBITs der Geschäftsfelder inklusive Sondereffekten belaufen sich auf:<br
/>Mercedes-Benz Cars: 1.041 Mio. EUR <br />Daimler Trucks: 434 Mio. EUR <br />Mercedes-Benz Vans: 204 Mio. EUR<br />Daimler Buses: 27 Mio.
EUR <br />Daimler Financial Services: 319 Mio. EUR<br />Negative Sondereffekte im Zusammenhang mit laufenden Restrukturierungsprogrammen sind
in den Ergebnissen der Geschäftsfelder von Daimler Trucks (-82 Mio Euro) und Daimler Buses (- 20 Mio Euro) enthalten. Im Zusammenhang mit der
vollständigen Veräußerung der EADS Anteile ergab sich darüber hinaus wie angekündigt ein einmaliger positiver Sondereffekt im EBIT; dieser beträgt 3,2
Mrd. Euro.<br />Im zweiten Quartal hat sich die Ertragssituation aus dem laufenden Geschäft wie angekündigt verbessert.<br />Die Umsätze der
Geschäftsfelder belaufen sich auf:<br />Mercedes-Benz Cars: 16,3 Mrd. EUR<br />Daimler Trucks: 8,0 Mrd. EUR<br />Mercedes-Benz Vans: 2,4 Mrd.
EUR<br />Daimler Buses:  0,9 Mrd. EUR<br />Daimler Financial Services: 3,5 Mrd. EUR<br />EBIT Ausblick 2013 <br />Die Ergebnisse des zweiten
Quartals entsprechen im Wesentlichen unseren internen Erwartungen und damit unserem bisherigen Ausblick für die EBIT Entwicklung in 2013. Die
bisherigen EBIT Prognosen für den Daimler Konzern und seine Geschäftsfelder gelten daher unverändert weiter. Auf Basis unserer unveränderten
Annahmen über die weitere Entwicklung unserer Schlüsselmärkte sowie den laufenden Wachstumsinitiativen und Effizienzprogrammen gehen wir auch
weiterhin davon aus, dass das EBIT im zweiten Halbjahr über dem des ersten Halbjahres liegen wird.<br />Diese Q2-Zahlen sind vorläufig und vor
Durchsicht des Wirtschaftsprüfers. Daimler wird die endgültigen Zahlen sowie weitere Details zum Zwischenbericht über das zweite Quartal am 24. Juli
2013 veröffentlichen.<br />Weitere Informationen von Daimler sind im Internet verfügbar: www.media.daimler.com  und www.daimler.com  <br /><br
/>Vorausschauende Aussagen:<br />Dieses Dokument enthält vorausschauende Aussagen zu unserer aktuellen Einschätzung künftiger Vorgänge.
Wörter wie antizipieren, annehmen, glauben, einschätzen, erwarten, beabsichtigen, können/könnten, planen, projizieren, sollten und ähnliche Begriffe
kennzeichnen solche vorausschauenden Aussagen. Diese Aussagen sind einer Reihe von Risiken und Unsicherheiten unterworfen. Einige Beispiele
hierfür sind eine ungünstige Entwicklung der weltwirtschaftlichen Situation, insbesondere ein Rückgang der Nachfrage in unseren wichtigsten
Absatzmärkten, eine Verschärfung der Staatsschuldenkrise in der Eurozone, eine Verschlechterung unserer Refinanzierungsmöglichkeiten an den Kredit-
und Finanzmärkten, unabwendbare Ereignisse höherer Gewalt wie beispielsweise Naturkatastrophen, Terrorakte, politische Unruhen, Industrieunfälle
und deren Folgewirkungen auf unsere Verkaufs-, Einkaufs-, Produktions- oder Finanzierungsaktivitäten, Veränderungen der Wechselkurse, eine
Veränderung des Konsumverhaltens in Richtung kleinerer und weniger gewinnbringender Fahrzeuge oder ein möglicher Akzeptanzverlust unserer
Produkte und Dienstleistungen mit der Folge einer Beeinträchtigung bei der Durchsetzung von Preisen und bei der Auslastung von
Produktionskapazitäten, Preiserhöhungen bei Kraftstoffen und Rohstoffen, Unterbrechungen der Produktion aufgrund von Materialengpässen,
Belegschaftsstreiks oder Lieferanteninsolvenzen, ein Rückgang der<br />Wiederverkaufspreise von Gebrauchtfahrzeugen, die erfolgreiche Umsetzung
von Kostenreduzierungs- und Effizienzsteigerungsmaßnahmen, die Geschäftsaussichten der Gesellschaften, an denen wir bedeutende Beteiligungen
halten, die erfolgreiche Umsetzung strategischer Kooperationen und Joint Ventures, die Änderungen von Gesetzen, Bestimmungen und behördlichen
Richtlinien, insbesondere soweit sie Fahrzeugemissionen, Kraftstoffverbrauch und Sicherheit betreffen, sowie der Abschluss laufender behördlicher
Untersuchungen und der Ausgang anhängiger oder drohender künftiger rechtlicher Verfahren und weitere Risiken und Unwägbarkeiten, von denen einige
im aktuellen Geschäftsbericht unter der Überschrift Risikobericht beschrieben sind. Sollte einer dieser Unsicherheitsfaktoren oder eine dieser
Unwägbarkeiten eintreten oder sollten sich die den vorausschauenden Aussagen zugrunde liegenden Annahmen als unrichtig erweisen, könnten die
tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den in diesen Aussagen genannten oder implizit zum Ausdruck gebrachten Ergebnissen abweichen. Wir haben
weder die Absicht noch übernehmen wir eine Verpflichtung, vorausschauende Aussagen laufend zu aktualisieren, da diese ausschließlich auf den
Umständen am Tag der Veröffentlichung basieren.<br /><br />Über Daimler:<br />Die Daimler AG ist eines der erfolgreichsten Automobilunternehmen
der Welt. Mit den Geschäftsfeldern Mercedes-Benz Cars, Daimler Trucks, Mercedes-Benz Vans, Daimler Buses und Daimler Financial Services gehört
der Fahrzeughersteller zu den größten Anbietern von Premium-Pkw und ist der größte weltweit aufgestellte Nutzfahrzeug-Hersteller. Daimler Financial
Services bietet Finanzierung, Leasing, Flottenmanagement, Versicherungen und innovative Mobilitätsdienstleistungen an. Die Firmengründer Gottlieb
Daimler und Carl Benz haben mit der Erfindung des Automobils im Jahr 1886 Geschichte geschrieben. Als Pionier des Automobilbaus gestaltet Daimler
auch heute die Zukunft der Mobilität: Das Unternehmen setzt dabei auf innovative und grüne Technologien sowie auf sichere und hochwertige
Fahrzeuge, die faszinieren und begeistern. Daimler investiert seit Jahren konsequent in die Entwicklung alternativer Antriebe mit dem Ziel, langfristig das
emissionsfreie Fahren zu ermöglichen. Neben Hybridfahrzeugen bietet Daimler dadurch die breiteste Palette an lokal emissionsfreien Elektrofahrzeugen
mit Batterie und Brennstoffzelle. Denn Daimler betrachtet es als Anspruch und Verpflichtung, seiner Verantwortung für Gesellschaft und Umwelt gerecht
zu werden. Daimler vertreibt seine Fahrzeuge und Dienstleistungen in nahezu allen Ländern der Welt und hat Produktionsstätten auf fünf Kontinenten.
Zum heutigen Markenportfolio zählen neben Mercedes-Benz, der wertvollsten Premium-Automobilmarke der Welt, die Marken smart, Freightliner,
Western Star, BharatBenz, Fuso, Setra und Thomas Built Buses. Das Unternehmen ist an den Börsen Frankfurt und Stuttgart notiert (Börsenkürzel DAI).
Im Jahr 2012 setzte der Konzern mit 275.000 Mitarbeitern 2,2 Mio. Fahrzeuge ab. Der Umsatz lag bei 114,3 Mrd. ?, das EBIT betrug 8,6 Mrd. ?.<br /><br
/>Ansprechpartner: Florian Martens<br />Telefon: +49 711 17 35014<br />Fax: +49 711 17 24847<br />E-Mail: florian.martens@daimler.com <br
/>Ansprechpartner: Silke Walters<br />Telefon: +49 711 17-40624<br />Fax: +49 711 17-32185<br />E-Mail: silke.walters@daimler.com  <br /><img
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ehemals DaimlerChrysler AGDaimlerChrysler ist in der Automobilbranche einzigartig: Das Angebot reicht vom Kleinwagen über Sportwagen bis hin zur
Luxuslimousine ? und vom vielseitig einsetzbaren Kleintransporter über den klassischen Schwer-Lkw bis hin zum komfortablen Reisebus. Zu den
Personenwagen-Marken von DaimlerChrysler zählen Maybach, Mercedes-Benz, Chrysler, Jeep, Dodge und smart. Zu den Nutzfahrzeug-Marken
gehören Mercedes-Benz, Freightliner, Sterling, Western Star, Setra und Mitsubishi Fuso. DaimlerChrysler Financial Services bietet Finanz- und andere
fahrzeugbezogene Dienstleistungen an. Die Strategie von DaimlerChrysler basiert auf vier Säulen: Globale Präsenz, herausragende Produkte, führende
Marken sowie Innovations- und Technologieführerschaft. DaimlerChrysler hat eine globale Belegschaft und eine internationale Aktionärsbasis. Mit 384.
723 Mitarbeitern erzielte DaimlerChrysler im Geschäftsjahr 2004 einen Umsatz von 142,1 Mrd. Euro.


